7. Sitzung

Gruppenunterricht (Kollektivreferat) Vorführstunde, Massenmethoden

Geld

I
GU: Joela und Silvia komplettieren das Thema mit der Methode Kollektivreferat.
II
9:00 Vorführstunde Sabrina

Beobachtungsaufgaben:

1. Ist das Niveau angemessen?

2. Wie hoch ist der Redeanteil der Lehrerin?

3. Welche extraverbalen Signale beobachten Sie?

4. Sind die Schüler aktiv?

5. Ist die echte Lernzeit hoch?

6. Macht die Stunde Spaß?

7. Stundenaufbau/Phasen:

8. Variation der Methoden

III
Massenmethoden

Lücken- und Laufdiktat, Buzz-Reading

Der im Lücken- und Laufdiktat gesicherte Text wird anschließend mit Buzz-Reading (vgl. „Bienenkorb“) gelesen.

Abschreiben — einmal anders. Wenn wir besonders sorgfältig vorgehen wollen, lassen wir die Schüler wie folgt Ausdrücke vom Tageslichtprojektor abschreiben:

Look 
(Lehrer zeigt auf den Ausdruck)

Say 
(Lehrer spricht vor, Schüler sprechen nach)

Cover 
(Lehrer deckt den Ausdruck ab)

Write 
(Schüler schreiben ihn ins Heft)

Check 
(Lehrer deckt auf, Schüler kontrollieren und berichtigen, was sie geschrieben haben)

Stud. finden eigene Beispiele

Oder: An der Tafel stehen ein halbes Dutzend Ausdrücke. Die Schüler schauen sie sich in Ruhe an. Eine Schülerin kommt nach vorn, zeigt auf einen Ausdruck, wischt ihn aus und alle Schüler schreiben ihn aus dem Gedächtnis auf. Dann kommt der nächste nach vorn. Am Schluss sind alle Wörter aufgeschrieben.

Sätze behalten, Wörter zählen

Die Diktatübung ist auch deshalb eine Meisterschaftstechnik par excellence, weil man sie steigern kann. Damit ist nicht nur die Selbstverständlichkeit gemeint, jeweils neue, schwierigere Texte zu wählen, sondern immer länge​re Textstücke als Diktiersequenzen aufzunehmen und diese schließlich nur einmal statt zweimal vorzulesen. Dabei wird das Gedächtnis trainiert.

Lücken- und Laufdiktat

1. Wie üblich unterrichte ich die Methode mittels der Methode.

2. Die einst verpönten Diktate haben hohen didaktischen Wert.

3. Sie lassen sich kombinieren mit verschiedenen Formen des Hörverstehens.

4. Nehmen wir zunächst einmal das Lückendiktat:

5. Hier haben wir doppelten Input: durch Hören und durch Lesen!

6. Der Schüler kann sein Schreibtempo und seine Aufmerksamkeit gut selbst steuern.

7. Zunächst hat der Text wenig Lücken, die im Verlauf des Diktates immer größer werden.
8. Verwandt damit ist das Laufdiktat, was wir als Laufkontrolle in der Vorführstunde kennen gelernt haben.

9. Neben der Bewegung kommt hier die Merktechnik ins Spiel.

10. Der Schüler, der das Read-and-Look-Up kennt, wird den an der Wand gelesenen Text vielleicht leise vor sich hin flüstern, wenn er zu seinem Platz zurück geht.
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8. Verwandt damit ist das Laufdiktat, was wir als Laufkontrolle in der Vorführstunde kennen gelernt haben.

9. Neben der Bewegung kommt hier die Merktechnik ins Spiel.

10. Der Schüler, der das Read-and-Look-Up kennt, wird den an der Wand gelesenen Text vielleicht leise vor sich hin flüstern, wenn er zu seinem Platz zurück geht.
8. Verwandt damit ist das Laufdiktat, was wir als Laufkontrolle in der Vorführstunde kennen gelernt haben.

9. Neben der Bewegung kommt hier die Merktechnik ins Spiel.

10. Der Schüler, der das Read-and-Look-Up kennt, wird den an der Wand gelesenen Text vielleicht leise vor sich hin flüstern, wenn er zu seinem Platz zurück geht. 

Folie

Abschreiben — einmal anders. Wenn wir besonders sorgfältig vorgehen wollen, lassen wir die Schüler wie folgt Ausdrücke vom Tageslichtprojektor abschreiben:

Look 
(Lehrer zeigt auf den Ausdruck)

Say 
(Lehrer spricht vor, Schüler sprechen nach)

Cover 
(Lehrer deckt den Ausdruck ab)

Write 
(Schüler schreiben ihn ins Heft)

Check 
(Lehrer deckt auf, Schüler kontrollieren und berichtigen, was sie geschrieben haben)

1. das Lückendiktat

2. die Lückenkontrolle

3. Die Laufkontrolle ist mit der Lückenkontrolle verwandt.

4. Read-and-Look-Up ist eine Basis-Massenmethode.
5. Im Buzz-Reading lesen alle Schüler summend den gleichen Text.

6. individuelles Lesetempo

7. Und wieder winkt der Konstruktivismus!

Entwerfen Sie selbst eine Begriffsliste und führen das Verfahren durch.
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